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Der Entwurf des Haushaltsplanes für das Jahr 2012 wird in 1. Lesung beraten. 
 
Vorsitzende Friedrich ruft den Entwurf des Haushaltsplanes 2012 zur Beratung nach Berichten, 
Teilergebnishaushalten der Ämter, Investitionen und Anlagen zur Beratung auf. 
Die Vertreter/in des Magistrats beantworten die Fragen der Ausschussmitglieder zum Entwurf des 
Haushaltsplanes. 
 
Vorbericht 
 
Seite 56, 2.2.3.2 Tagesbetreuung von Kindern 
Auf Anfrage von Stadtverordneten Lewandowski, CDU-Fraktion, sagt Stadträtin Janz eine 
Auflistung zum Protokoll zu, aus der ersichtlich ist, inwieweit der Rechtsanspruch auf 
Betreuungsplätze in den einzelnen Gruppen erfüllt ist. 
 
Ergebnishaushalt 
 
Seite 266, TeilHH 32001 Sicherheit und Ordnung 
Sachkonto 72301560, Bestattungskosten 
Stadtverordneter Dr. Schnell, SPD-Fraktion, fragt nach, warum sich der Haushaltsansatz von 2011 
auf 2012 verringert hat. In diesem Zusammenhang möchte er wissen wie sich die 
Bestattungskosten zusammensetzen. Bürgermeister Kaiser sagt zu, die Antwort zu diesem Thema 
aus einer Fragestunde des Jahres 2010 zur Verfügung zu stellen. 
 
Investitionsplan 
 
Seite 514, , Schule Brückenhof, Baukosten/bauliche Verbesserungen (OBR 21) 
Auf Nachfrage von Stadtverordneten Lewandowski teilt Stadträtin Janz mit, dass die Schulen und 
auch die Ortsbeiräte darüber informiert sind, dass es in 2012 keine zusätzlichen Baumaßnahmen 
an den Grundschulen geben wird. Stadträtin Janz wird den Brief, der diesbezüglich an die Schulen 
und an die Ortsbeiräte gesandt wurde, den Fraktionen zur Verfügung stellen. 
 
Seite 571, Friedhöfe 
Stadtverordneter Lewandowski fragt, für welche Maßnahmen der Haushaltsansatz 2012 verwandt 
werden soll und nach der rechtlichen Grundlage dafür. 
Stadtkämmerer Dr. Barthel sagt eine Auflistung der Maßnahmen zum Protokoll zu. 
 
Seite 576, Ziel 2 Programme EFRE Strukturfonds 2007-2013 
Auf Anfrage von Stadtverordneten Lewandowski sagt Stadtkämmerer Dr. Barthel eine Auflistung 
der geplanten Maßnahmen zum Protokoll zu. 
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Seite 577, Soziale Stadt Wesertor (OBR 14) 
Stadtverordneter Lewandowski fragt, welche Projekte für diese Investition geplant sind. 
Stadtkämmerer Dr. Barthel sagt die schriftliche Beantwortung zum Protokoll zu. 
 
Seite 590, Radwege/Radrouten 
Eine Planungsliste über die bisher konkret geplanten Maßnahmen wird, auf Anfrage von 
Stadtverordneten Lewandowski, von Stadtkämmerer Dr. Barthel zum Protokoll zugesagt. 
Alles was bisher noch nicht konkretisiert werden kann, wird zu gegebener Zeit nachgereicht. 
 
 
Nachdem die Lesung des Haushaltsplanentwurfes 2012 heute so zügig abgeschlossen werden 
konnte, erklärt Vorsitzende Friedrich die 1. Lesung für erledigt mit der Zusage des Magistrats,  
dass ausnahmsweise die per Mail eingereichten Fragen der Fraktion Kasseler Linke vom 
13.09.2011 zeitnah an alle Fraktionen und fraktionslosen Stadtverordneten schriftlich beantwortet 
werden.  
Somit wäre auch Tagesordnungspunkt 1 der nächsten Sitzung des Ausschusses erledigt. 
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